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Amtsblatt zur Kaibacher Zeitung Nr. 9 l .
Samstag den 21. April 1877.

<lüoe-l) « l . 1734.

Studentenstiftung.
Vom Beginne deS zweiten Semester« dcs

^uljahsetz 1«?^/? sommt der dritte Platz der
°̂sef Duller'schen Studentenstiftung jährlicher 94 ft.

^" «. zur Wiederbesetzung.
, Anspruch a„f diesen Stiftplatz ha^en nur
^ Jünglinge, welche in gerader Linie von den

e chwistern deS Stifters abstammen. Der Genuh
be?̂  , ^ s t " " g ist von der Volksschule an un-
f lank t . Das Präscntationsrechl steht dem ältesten
anulkn Nbstämmling auS der Familie des

niit ^ b " b " u,n dieses Stipendium haben ihre
., dem Taufscheine, dem Dürftigleittz und I m
y^zeugnisse, dann mit den Sludimzeugnissen
Itaal ^ " ^ ^ r i Schulsemestern und mit dem
U"cn Etammbaume belegten Gesuche

ilN3g, ^ l ( ) . M a i 1 8 7 7
iih^/vse der vorgesetzten Studiendirection Hieher zu

kaibach am 10. Apri l 1«77.

(1541) Nr . 709.

Concursausschreibung.
An der l . l . Lehrer-Oildungsanstall in Capo

distria wird im Anfange des Schul)« hreö 1877/8
eine Hauptlehrerstclle für die deutsche und slovenische
Sprache befetzt.

M i t dieser Stelle ist ein jährlicher Gehalt
von 1000 ft., die ActwllatSzulage von 200 ft.
und daS Anrecht auf Quinquennalzulagen k 200 ft.
verbunden.

Bewerber um diese Lehrstelle haben ihre mit
den gehörigen Ausweisen über ihre erlangte Be
fahigung, ihre Studien, ihr Alter, ihren Stand
und die bisherige Verwendung belegten Gesuche
im Wege ihrer vorgesetzten Behörde biS längstens

Ende M a i d. I .

beim Präsidium des l . l. LandeSschulratheS für
Istrien in Trieft einzureichen.

Trieft am 14. April 1877.

Nom k. k. A«näe»sei»ulllltüe für 3ftrien.

(1430b—3) «r. 4526.

Tabat-Subverlag in Senosetsch.
Bon der l . l . Finanzdirettion für Kram wi ld

bekanntgegeben, daß der k. k. Tabak-Vubverlag z»
Senosetsch, im politischen Bezirke Ndelsberg, i »
Wege öffentlicher Concurrenz mittelst Ueberreichung
schriftlicher Offerte an denjenigen als geeignet er-
kannten Bewerber verliehen wird, welcher die ge-
ringste Verschleißprovision anspricht, ober auf jede
Provision Verzicht leistet, oder ohne Anspruch aus
eine Provision einen jährlichen Pachtschilling (Ve-
winstrücklaß) zu zahlen sich verpflichtet.

Die Offerte sind längstens

b i s 8 8 . A p r i l 1 8 7 7 .

mittags 12 Uhr, beim Vorstände der l . l . ,^inanz-
direction in Laibach zu überreichen.

I m übrigen wird sich auf die ausführliche Kund-
machung, enthalten im Nmtöblatte der „kaibach«
Zeitung" Nr. 88 vo« 18. Apri l 1877, berufen.

Laibach aw 12. Apr i l 1877.

A n z e i g e b l a t t .

» ? . " « . Fcilbietunst.
°̂<l» w ' l ' ftüdl-deleg. Vezirfsgerichte
<l, s,.'" belannl gemacht:

» z«W !" ^ " mit Vlicheid vom lOlen
>>l i ^ ^ 7 6 , Z, 25,904. auf den 4ten
^ k ^ . ^ angeordneten zweiten erec.
" l ^ t , ^ der dem Anton »hlln ge-
7!"h ' l^« l l ich auf 2712 fi.40lr.be.
^, ^ "ea l t tü t Uld.-Nr 132, fol. 132

° e« ̂  ltln Kauflustiger «schienen.
" l " l deshalb zu der auf den

><^. ^. Mai l. I.
'"«t ° ! ? ^ ' " " eiec. Fellbietnng dieser
«^l 'chl i l len.

^ " " ' ü ^ ' 'beleg. Vezirttgerlcht Lal-

.^.»Molsbeftellung.
<l° " ' l ' ! » ? ^ " ° ' ° ° ° " )<culinden,
l H ciy ^ " ''^lhallls. wurde über oil
° Ä ' ^ « ^ ' / " ^ ' t ' l u a l l«77.Z<,hl
"e i, lvt«en ^ ^ Sltlbenz oon «l.en-

be. Pfandrechte«
^tl^ " , ?,'bll«r Perie °°n Tsch.r.
H ^ ^ ^ , ^ ^ u m bestellt und
°"f !^"dlil!en «. ! ^ ' " " " " «um ordent.

"er. ^Verfahren die Tagsntzunll

> i , t ^ - ' p r l l 1877.

p /Ugefltllt ^'"»"icht, angevldnlt

^ ^ " Ts«^.t«bl am

^(Uorli^l. ^ Nr l4.^

< 7 "'^e Tagsahunq.
> v !'" U <A " l " "b" «n<uch.n
V l « h ^ ° ^ t " oon Dule die mi.

^<>ber°l°Wn.<.demVcs«.ide
^ " ^ u n y ^ " 6 . Z, 5720, «i. de»
f > °" d, ^« s'jt.elte drille geil-

? " t l ^ "lchützl/, "plündeten und °u»

(1265-2) «r. «bft4.

Erecutivc
Rcalitaten-Vslftcigcrung.

vom l. l. VezirlSllerichle Mottling
wirb belannl gemacht:

E< sei Über »nsuchen dc« Georg
sump von Mbtlllng die eleculioe Ver-
steigerung der dem Georg Iuro j l j l , i von
ONug gehsrigen, gelichtllch aus 2^W5 sl.
geschlitzten Ncalilüt n l Herischafl Oradaz
»ud Kr t r . . ?/r. 132 der Sleuergemeinde
Gladaz bewilliget und hiezu drei Fell-
bielungs-tagsatzunaen, und z»»l die erfte
auf den

2. M a i ,
die zweite auf den

8. J u n i
und die dritte aus den

6. J u l i 1 8 7 7 ,
ieb,»mal vormittag« von 9 bi» 10 Uhr. i«
«»l»gebaudt m,l dem Anhange angeordnet
»orden, daß die Psandlealilal bei dir
t'ftcn und zweiten Ieilbietung nur um vt>ll
über dem Schützungswerlh, bei der dr i l l t
aber auch unter demselben hinlangegeben
werden »ird.

Dle Vililatlonßblblngnisse, »ornach
insbesondere jeder ^icilaut vor gemachte»
lnbole ein Kiperz. vadiu» zuhanden der
Vicilationslouunlsfton zu erlegen Hot, so«
»ie das Schatzungsprololol! und del
Osundbuchsestlllll ltinnen in d« dies-
gerichlllchell Älgiftratur eingesehen »erden.

i l . l. Vtjlllsgerlchl Motllmg am lOttn
Mürz 1877.

(,29b—2) Nr. 1420.

Executive
Realitäten Versteigerung.

Vo« l. l. Vczillsgeilchle Sittlch »ird
lielannl ge»«ch«:

<t« sei über Ansuchen des Iynaz Verliii
oon Vre« die lfel. Verftelgerun« der dem
stlanz Rnton/ic oon ütfla yehbliaen, ge»
lichilich »us A)0f i geschützten, nut) Urb.»
Sir 1l»7/K, i . ^ ,^6 »<l Herrschas! klllich.
TlMtNl,amt. volt»»»««A« «s»lilül ^ l -
willigel und hitW tz«< F«Ubi«l«l,gs'Taß'
satzungen, und »»« tzi« erfte »nf de»

die »weit« «us h «
7. J u n i

und die dritte aus den
b. J u l i 1 8 7 7

jedes»«! donniltaas v»n l<> b,s 12 Uhr.
u, h«r Gerlchtslanzlll w' l dem «nhauge

angeordnet worden, daß diese Pfandrealilül
bei der ersten und zweiten Feilbictung n»r
um oder über de» Schätzung»»erth, bei
der dritten aber »>ch unltl demselben
hinlangegebln »erden wird

Die ^icilallllnebebinyrisse. wornach
insbesondere jeder ^»cilanl vor gemachte»
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
^lcitationslommisfioli zu erlegen hat, sowie
das bchützungsprotololl und der Grund-
buchseilratl lbnnen in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen »erden.

K. l. Oezillsgerichl Sittich ,m fiten
Mürz 1X77.
(1100—2) st l . 24I2

(5zecutive
Rcalitatln-Vcrftciglmnst.

vom l l Vlzillsgellchle Adllsbelg
wirb hinnit bllannl gemacht-

s« sei über Ansuchen des l. l. Nleuer-
amles Adelsberg, n.m. des hohen Aerars.
die eiec. Versteigerung der dem Stefan
Vl°z,r oon Öber.soschana «r. 4V gehö-
riaen, yerichelich on< 15W fi. geschützten
" «! Abelsbcrg
, gel und hiezu
ore« 3ellbletungs'3agsatzungn>, unl> zwar
die erfte aus den

4 «,«,
die z»eile auf den

1» J u n i
und die drille auf den

12 J u l i 1 8 7 7 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhl,
Hiergericht« mit dem Anhange angeordnet
worden, daß diese «ealllüt bei der ersten
und zweiten Feilbietung nur um oder Über
dem Schützungswerth, bei der drillen aber
auch unter demselben hintangegeben wer-
den »ird.

Die Vilitatlonsbedtngnisse, »vrnach
insbesondere jlder ^icitant vor gemachtem
? " ^ - 'in Njpcrz. vadium zuhanden der

elommission zu erlegen hat. sowie
das Schützungsplolololl und der Grund-
duchstftral« lonnen in der diteuelilllt.
lichen Registratur eingesehen w'

K l. Vez,rksger»cht Abe^l>ci^ um
2. Müiz 1^77.
( 1 2 W - 2 ) Nr. 1^0 .

(5fecutive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Vezllfsgerlchle Sllllch nmd
bslannl gemacht:

sß sei übel «nsuchen >«« IRsef «orisel
oon Mcllne d,l l f t l Versteißnog del d« .

Josef Krift«, v« , Vttch»z ,etz»el««», ^
richtlich auf 3560fi. geschätzte», t « Grnntz.
buche der Heirschaft Sittich. Feltz«lM, lwb
llrb. - sir. 134 und 135 o»rl»«»en»n»
Reolitül be»ill'gel und hiezu drei Feiloie-
tungs'Tagsatzungen, und z»ar die erfte
auf den

3 «Na«,
die zweite nvf den

7. I u n «
und die dritte aus den

5. J u l i 1 8 7 7 ,
jede»»«! vormittag« v«« w bt« 12 Uhr, im
Nml«zimmer » i t be» Nntzlwge angeordnet
»v7den, bah die PfandrealttiU oei der
ersten und z»erten yetlbietung n«n u »
oder Über dnn Schätzlwgswerth, bei der
dritten aber «ch «Mer demselben tziMm»-
gegeben »erbe» »l lb

Die eicilationsbedingnisse, »»l«»ch
insbesondere jeder i'lcita« o»l ge»«ch«n»
Anbote ein I0perz. V«bw» z«ch««tze» b«
^,lltati«»M«»»ilfto» z» erlegen hat. s».
»ie b«« «ch«tz»g«pr»t»tl»U und der
Vrunbbuchsertrllll lonnen in der dies»
gerichtlichen Registratur eiogejetze» l»«d««.

» l «ezirlsgericht Sittich «» l » »
M a ^ I877.

(1365—2) «r . 1339.

lhecutipe
Fährnisse ^ersteigelung.
vom l. f Vezislegerichll Senvsetsch

wird belannl gemachl:
s« sei über »nsua)tt?ldf« "5 W. Oeft«-

reicher in Prag f»< die ef«.
sseilbietunß der dem <s.mi«il.o Muzzier
oon Trieft gchbngen, mit gerichtliche»
Pfandrechte belegten und »us 16.4OV f l .
geschützten Fahrnisse, al«: 10 große W».
gen. 1 «olesche, ?'/ , Gallen Hopsen «ch
W grof?c Vier^llgerfüsser, bewilltgt » h
hiezu zwei geilbielnnge-lllgjatzunga,, b«e
erste »nf de»

3. « l » i
und die zweite aus den

24. M a i I K 7 7 .
iedt»»al oon 9 bi« 12 Uhr o»r- «lb
rbthigensall» oon 3 bi« 6 Uhr n»chmitt«D«,
in der Vlersabril zu Senosetsch met be»
Veisatze angeordnet »o'den. dot di,Psa»b-
ftückc be, der ersten fteilbieiung n»r »»
obll Über dem Schützungswerlh, bei b»
zweiten aber «uch urit-r be»lelb«»»«O»
jo l̂elch« Vezahlung und W»«sch«ff»«<

' " "? '?1ö."^ .««""" «



Frühjahrs-
Anzüge . . . . von f l . 18 bis 36.
Ueberzieh« . . . „ ., 12 „ 28
Memzikoff 14 „ 22
Iaquet . . . . „ . 10 „ 26
Sackos „ ? „ 18
Gehröcke , „ 16 „ 35
Hosen . . . . „ „ 4 „ 13
Knabenanzüge . . „ „ 8 „ 18
Kinderanzüge . . „ „ 4 „ 12

Ueueftes in Zamen-Oonsection
empfiehlt (IIS3) 12- l j

Hl . ^V«»R»N»R,
Elef«ntengasi<. Vuckmann scheb haus

' >usu?2rt,gt Aufltäzc welien prompt gegen Nachnahme lfiettniert und
nicht Passendes ohne Instand umaMnscht

3. 3 ^ 3» ̂  r3 ^ 3 2 / W » » « »

3 ̂  3 A ̂  55 «^ ^) HMf^

(1536-1) Nr. 3175.

Executive Feilbietung.
Vom k. k. kandeSgerichte in Lai.

bach wird bekannt gemacht, daß am

3 0 . A p r i l 1 8 7 7 ,

vormittags 9 Uhr, im Hause Nr . 72
in der Gradischavorstadt die Feil-
bietung der zur Concursmasse der
Firma „Johann Baumgartner und
Söhne" gehörigen Fährnisse, a ls :
einiger Möbel, von Magazins« und
Comptoir-Einrichtung, von Geschäfts»
u. Slalluntensilien, verschiedener Mahl -
Produkte, einer Kutsche, eines Glas«
wagens und completten englischen Wa
gengeschirrs, endlich einer Quantität
Wein und verschiedener Keliereinrich»
tungöstücke auch unter dem erhobenen
Schätzungswerthe im Wege gericht«
licher kicitation stattfinden wird.

Laibach am 17. Apr i l 1877.

(1250—1) Nr. 1290

Uebertragung
dritter exec. Fellb'ietung.

Vom t t. «ve îrtsgerichte Senosllsch
wird bekannt gemacht:

Es sei über «nsuchen des l. l. Steuer«
amte« Senosetsch die mit dem Vescheid«
vom 6. November 1576, Zahl 4U35.
auf den 14 März 1877 angeordnet ge«
«esene dritte eiec. Feilbletung der dem
Andreas Na lacen von Prüwald gehürigen,
lm Orundduche der Herrschaft Prüwald
Urb..Äl. W oorlommlndln. auf 1090 fi.
geschützten Nealitat auf den

5. M « i 1 8 7 ? l. I . ,
vormittag« um w Uhr. hier^ericht« mit
dem voriqen Vefch«id«anhange aberuaa.cn
worden.

K. l. Vezillsgericht Senosetsch »m
2 ' . M°rz ,^77.

(!5l5-l) Nr. 7932.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom l. l. stüdt.'deleg. Ve^tl«ger,chtl

^aidach wild bekannt gemacht:
O« sei tu der mit Vescheid o«m 7ten

Dezember !876. Z 25.576. auf den 4ttl,
Apr.l l I a'igeoibnelen zweiten tlkcuflven
Hellkittuna dcr der Maraar«tha Petellil»
n S t . Veit aeboliaen Realitäten Urb.»

Nr. 10/2 und 2 / '0 . Nectf.. Nr. 4 und 6
»<j Pepelisfel». <tinl.-Nr. 1 »ö b t . Ve,t.
i » N'l tbe P" 19W fi.; Urb..Nr. I5<'.
»H Hommenda îaibach, <iml.«Nr. l2 2<l
« t . «ei l . im Werthe v « 6^0 st.; Urd.
Nr 7/». «ectf.Nr. 6 HäP.pen«feld. Eml.«
Nr. 24 »<l S t . V«t . im Werthe per
i i l l ) fi., kein ttaufluftisstl erschient« und
e« werde deehalb zu der aus den

5i. Mai l. I.
anyeordnetln dritten efec. Feilblttung dieser
Nealilüten geschritten.

K. l. ftaot.belea. «ezirksgericht ^al-
bach am 5. April 1877.

lükren ete., ^ ssrnor: ^
leuerte»te Xlexel, s«uerte»ten ^»n«l mcj Id<m <

!u lieu biIli«8U;n ?re,«en, in beliebigen I'»Nieu llroscdlirbl» mil! l'l-ekdlattel ^

8tsint,5üo<l (5t«iol-m»5l(). <

Forderungen Veräußerung.
M i l landesgerlchtlichtl Vewllligung werden am

Donnerstag den 2O. April ß^77,
vormittag« von 9 bi« 12 Ul,r. im Hause « r . 194 a l t , Talendergaffe, l l . ^ ° /
woselbst die bejü l̂ichen Verzeichn sse lü^llch einglscl, n werdl», fö ,nen. o>e " ° ^ -gy
ftündi^en. ^ur «l^aleichsmasse nach dem gewesenen Braumeifter P a u l ^ ^ ' ^ , . ^,
ttaibach gehörigen Korderungen, im Ges^mml-Nammalbetrage von 6964 st " ^ ^ z ,
und überdi's wird ebeudamals und in demselben Lokale die zu derselben ^ " ^ , ̂ "
masse aehvrige, auf del ehcmal« Paul Scller'schen Vraucrel am „Grünen v »
befindliche, auf 15 fl. bewcrthete Malzdrechmaschine. und zwar so wie die 0
rungen um jeden Preis, an den Meistbietenden veräußert welden.
(1495) 3 2 Der l . l Notar n«d lleiler d<« P,ul Seller <<lxn »u«glei<b<0tl<»^e"

Dr. Wilhelm Nibi«*. ^ .

vis?^ril3 tra^^rsr îLlisiisr
^ran^ LoUinger in Wien

i ^ ,z i, l - ^ ,>« n ^ »< «̂

Un l ro ru« , ^«««svo t r» ; ilomsl^tU! Mok^n^ ^ ' " ^ . ^ ,
e«u»»«Q. X»n««^»-^<l»l»«»» n«n»»t«r Oyll»trucliou

nltrtH« »n <!ie ? »brik« llTuptni^leri^sse:

(1222—l) Nr 2135.

<5dict.
Vom l . l . Vtzrlsgerichte gelftriz «er«

den alle jene, »elche als Orden. Verlaß»
nehmer oder Gläubiger auf den Nachlaß
dl« zu Fiifttiz verstorbenen Vallhasar Men>
duci au« Schulz, La^lon Vraubündten,
«nsplüche zu stellen haben, aufgefordert,
dieselben

b i n n e n M o n a t s f r i s t
bei He»ü,tigung der im ß 13? de« «b«
handlun^spalente« au«gedrillll«n Folgen
hlcrgtrichts anzumelden.

K l. Vezirl«gttlcht ^eiftriz am l4ten
März !877.

(133ti—2) Nr. 1V30.

Executive
Realitäten - Versteigerung.

Vom l . l . Vezirl«g«richte Klambmg
wird belannt gemacht:

<i« sei über Ansuchen der grau Ka«
lharixa Florian von Kralnburg, durch
Herrn Dr. Vuiaer, die tfec. Verft igeruna
oer dem Vlas Pcrnui von Milterv^llach
gehörigen, ge,ichll>ch auf li46^ st, geschatz
,en. im Gru^dbuche <i^^ ob Klalnnul^
sub 3t»clf.sir. 144 vvllommenoen Xea.
,,lüi bewilll^l und h<ê u die einzige Fe»l»
bletunll«'Tansah,ina am den

2 M a i l d 7 ? ,
liormittaa« von 1(1 bis 12 Uhr, in der
Gelich'slan^lel mil dem »nhange an«
gloronet worden, daß die Vfant»real,lät bei

leser Ftlldietun«, auch unter d<« Schü«
huna»loerth« hmlangegeben weiden wild.

Die ^icitat!on«btt>mgnisst, wornach
insbesondere jeder V«c>lalit vor gemachtem
«nbote ein Illperz Vadium zuhanden der
^cilationslommission zu e:legen hat. sow,e
d'« Schühung«pr^t«loll und der Orunft.
buchsextralt ttnnen in der d!««gelich>
lichen Ntgistralur eingesehen »erden.

l l l. Vezirlsgericht «rainbulg a»
iü Mürz 1d77.

Neassumierung
dritter ezec. Feilblctuft,

Dl t m.t dem lttljcheioe v<"" ' ^ g
oember 1«74, H. 7179. °uf " " ^
Ollober 1 tt75> anaeordnete « l " . " " ^ «
feilbieluna n, der Execution«^«« ^
«ntonia Heh von Möltlma a e g ^ ^
Tezal von Untersuchor sir. "-
dem vorigen Anhange auf den

2. M a l I s ? ?
reafsumiert. ^ , . . , , „ . gg» ̂

K. ,. Vczirlsgerichl Vstllinll «
Mül» 1877. .̂ - ^ 7 .

(1866—2)

Mcutive
^ahrnisse^erstclgcNV

wird delannt gemacht: ^ O. ̂ ^ .
<l«sei llbcr«lnsuchtidt«^ ^

Psandrechie be'eglen und " l , M ^
.^.'^ssahsn'sse ° « ^ b - ^

ttzscha!«»«<,", v » ' ^ , l l , ^

z«ei fte,lb»e«ung,-I<lS'""
auf de«

3. M « l
und die zweite auf den 7 ^

jedesmal von !̂  "»« ' ^ l i o ^ l ' l

in loco der P fands ,^ ^ ^ , , - ^

,u 3enos«sch " " b ^ f a n d s ' < er d -

" ' " « ^ " '̂ 'nur u m ° ^ 5
Schatzung.w... "« ̂ ' s ^
auch unter dtms.l " ^ h!l"a"s
zahlung und Wesl«aN"l" ^ be5
»erden. . ,..,,zcht S«""'

33. Mürz l87?. ^ !
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l^lUucht) hfiltbriftflirh dfrSiie-
j 'x la rz t Dr. Kill i .ch, Ni-uiUdt,
kiiHU

l(len (Sll<hw'.> BiTclt.s nhcr

ftw Ct.'i4) Y2

^ l l lm i i t l l I.^j? in Paris?

"°n G. A. W. Mayer

" - " W.Mayer in Vreslau
^ . , ̂ "nplin. den ,4 «»gust 1871,

» '< ^ ."°6> dsm sVs^ai,^ von emei

""bun," '> »r«v don s,n,n, bedsuts».
^< t . ^ . . " " ^ ^ w " d m und «u«wur<

^ Tt r««k. Musikdiltltoi.

b l . V l « ? / ^ ^ bobs», m der " - ' - " '

schmerzlos
s»n ^ " l » « ^ " ° " s stipend« ««^!c«m,nl».

« « ! " ' " - , "'"°ndtn< 2l« auch »l.« s, ,,ln

AHartmaniL
V l ^ . ^ - ' l ' H«b«duigelsi«f<l. senden,

: > ilcr,asse «r. ««.

JHlRORT GLEICHENBERG I
In Mrhnnark, (1S56) 12-8

Station Feldbach der ungarischen Westbahn.
J*1**^ Saison vom I. Mai bis 30. September.
VÄJMM11/»«1 KUrM«Ätirrllfi«r. Klrfrnmolkr, tllleh. § Irli-
*»ii! *»»*''"hulmlonfii. Ifllnrrwl- tind Äst»«*» Hnurrhüilrr,
^Üu'' r M»«*P r. Voll- n. fcrh»%tmmb»d, h)drn|iHllarhp
lfh ' »i ***"I'**<IUT te*m küliirrlif »ll^r NrhIMni- j
*lil l|'u»i l r"' l l rh der ||liniiini»orgHiir und I I M Yrrilnu-
^/ '^»IÄ •***•*>•« KrhlliO|iflf Idrn. rhronlvrhrr Hron-

/ t*P*\lr ***' r>>ronlirhf Ijinsrnr nfxAndiing. I »ip»i y mein- {

f̂t ' ' IA ' 1 ' 1»|rnlml»rrh. HlMlmnngrl n. lllrlrltMiirHl. (
* * * ! • . ' ^^*t'.lf;t: i l>iinirnluhrrkiil»*p mil ilrhrr.

v̂ ^ •*kU»n<l * * »lunmi»-BrMf llungrii •»wir Kruiinrn*
^ ^ r ^ npislrn brl drr lllrrrllon In lilrlrhrnhrrg. i

Mit. k, k. »sterr.Privilf^iiini

^^MVuss.MiiiisteriftlÄpprohatioii.
d e ' C ^ ^om.-Rrduirr-

S ^ , ll""; in1"""1 K"*f"' •»' H.»l-

S " > H \ ' ; ;i"' »-i R-

' > • ! , . ""'Mil.,,,. k '•« rtft

ins
r. •' kr "»u l aua • . . . i».:-!

•Ir. Sutn df M nrdnOrO-
»n*| isr he / • ' ! . . . . (|

» u » p r l » * f , _ . .

m i l U i <li • . in

Vi und '/t »••rAr-bnn * ?ü un4 8f> kr

P r . mir*-,-.. * , orotnaltsd)sr
Krorir iyr ll'rc}>- M \ \ .̂ i,

W»H" • I

rrm i
urni / i kr

O l i r A d r r l /cdrm holfOt?1tfd)(
T~kr., 4 Stürk in

Pr. llwrli»' ' • ' • [ • . . f ,
r-if V N , , , ) , , r -

l<J Mil (ftO^i

iir. HtHiiwi» tf hmorinbrnöl,
i y i " '

HIM

• * ! # • w i j - i l i i , ^ l a » ' ( . < !, a h . r j k r .

<Wrd-W*-w»»>-«-lf«- «Mtiftftffinl-
• * i f f , hat <JPI< ill»1 ISpiifO« -

tinrt i i r ; P m » | i

h > ' ; A, V»..krr , t - - r * » Kl«-

U | > k t t MM1^ K r « ; • P 1 U I : "• ¥ U s l " r T * ^ - : "

kw fymoim o"1*1'11 » " r n r i i wi r narlidrtlrlWIirli.
^ ^ ^ , ^ ^ ^ ^ ^ 0 . m Berlin, L L iv,,,..^,^,, F r̂ibmi...

Wien« solideste und arökle
!Eisenmökl - FaTsrik

oen

Reichard & Coinp.,
WIEW,

III. Bez., Marxeroa9ie 17,

sMpfifhlt siä zul prompten l'isferunss ibrri c,,.
ĉhmackoollft ausssefüblten Fabtiiate. Illustriert«

MllsierblHttll groli« (8<;j6) tt»4-62

JBicfitiq für 3)amcn!

Frau Anna Fischer
In Wien!!

(I4HY) .1 3

i Soeben rilftirn « if^rpfrmctcM

rf« babti ta krr
CrMn«tion«'11nftoli für

! Geschlcchts-Krankheiteo ;
t»ii

Vlrd. I>r. BUfni.
Ulf!-1 r« s fT 7 " ' T " - ' * ' • 1»nrnl»

! rv T . • • . 2 1 .
I * ™f

' fc' l » f
1 '

! f" • » nbr '
^1 -tu»rbo>»

ifc •;
II «>' • , . - • - . - r i . - |

Franz'sche
Lebens-Essenz,
«lllqemem belannl,s Hausmittel. n>,rlt «us
qezelcbml gegen d i , meisten Klankhsiten. I n
Flaschen , ' l , f ,

Un ,en zu vermridtn. wird ie e
Basil's .am,-!! im Vla^s ril!0svlH^!
haben . von rins^ üjs'
schreibui ' ^ind sloven >clF.
die mit wemer VHuvmarle veiiebesl »N

C. Piccoli,

Mebrerc hundert •cbongpwacluPDe

Eosskastanien,
greise and rothblütig

divera-Gattuiigeu ' . i- •,.,

^leesaut, /tiefen ^nnllelruüen
' unä Gru^Iumen

vor oobts

Wilhelms
antlarthsiliicht alttirheumatislte

Blutreinigungs - Thee
lvlntrelninend sscgcn Gicht « b VihenmatlB»«O>

ist al«

da«

einzige sichei unrkende ^ NKbMltjel.
da dieses von den siPss, , !^,<äten

..Europa's"

> Mil Usiiilllgung ^
5 der l l Hoflanzlei ^

> W,< ^ , 1̂ 1<< <

^ gssilterl durch

geietzliche «ch»tz«<ll«e

Wien. , « » t« i l»?U.

» l !

suchl sl d l ,

anbauernds
<»î l>»,l»!><4»» c.^ . , . .«^ <u,«>. ^> . . , . — > ,̂ . < .,

l,„

desH»,

li^' ^ll lulf«, da l̂ > !eibl nn mübee »oloen» <o
U!

und Vslobung«schfsib,n, »slchs «u! v « '
langen el Wablhe«, gemöß obig, » n ^ b e n

,'̂ üm ^lN'fije tcS Gliaglsll jü^c i l unr nachstehend em, «eihe «nelleUnendei
Zuschriften ««'

Herrn Franz V i l h e l m , «pvthetn »n Kleunlirchen.
l l , n , ^ , »«lizi«,, l» ?l l" ' l ^

Gegen slbeum»!i««n« h«», ich den Wilbllm« antimMMtzch» «>
Vlutltln,l,nns«!he, m,l gnte» Eriolg angewendet, wof«r ich «ein«, .

Herrn Fr«nz V i l h e l » . «polhetn in Nenns,lchen
a» ^ .. . . .,

Da mich dn W,lbel»e »nt,«rtbr»ti»«e
l""' ' ' " " '—' " " ' ' ' 'reit bat, s, eru'ü'
" D,f «diess, laute»

Herrn K ranz l l l i l h e l » , «potheter in Nenntllchen

« l « , . W Via, ' 8 . i .
>ns >nraü dab, ,ch be», Vlldeln,« ant«

»rlhritlsch<n «ntirbl , ^ . ' > ,ch oernm« n»l zu j»ßen.
daß d«ejer Thee «lle, vob o«e,enl und der » ätzen iß Hoch»cht»n>«»0

<4^„ 6 5

Vor Vrrfäljchnncl ' ̂ ^ "

l!» .

» . » m . „ach ?<o7jchnft de» »l»»e« beieitei.
^" ,^cl,uu^ lu t^l!.r^cu -.^iachen l Gulden, separat f i k Gtzempel nnv

s,i< de« Z' t, Publil»me <ft dei -̂  >I»«i«n, «z»ti-

in J>nil>n«*n: J'<;tur> J>ILMMIII)..
« d s l , b s s q : .1 ' ^ . . . . ̂  ,. . . , " . ^
»belel- « , l l i : , .

l ' ! t», l , l , K ! l l > a , ! 1! « ^ . V « ' , s

' ' ^sl » i n l>,' 1 c, < »s
« ! . - . , ^ . , , , , >' ' '
^ e ' t « u <,. «.

i " , N ^ne. ' . V i l l a c h : N»,»
Vs. ^ . >»l«er, ' si fit ,z-<»,.»,. ^»n«.'.
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Heute Tamstag den 2 l , «pril im

Gafthanst „Mr Schnalle"
Gesanis-KöDzert

der

Wiener Volt^'ängcr - Gesellschaft:
^ 2 l l e » » t « l 2 und l ' rHn, des Oesangslomilers
««b»»it i , cer Wiener kedersängerin Frl. N « -
i«n« Sol»Vd«r. Auftreten des lOjährlgen. preis»
gelrönlen salonjodlers <3«r1 und des Pianisten
(l54<i) <!««».

«nfang 8 Uhr. Entire 25 lr

stiederlage
von

Filz- and Stoffüen, Kappen, Sonnen-
Schirm wi Schattenspeiiäern

bei (1419) 6 - 1

Franz Pröckl,
i!a,bach. Iudengasse 5,

M l - <8l Stoffwareu
werden Über 3«m»er l» Uulbewatzrung

genommen b?

Fianz IFröclsl,
^aldacd, Iudengasse 5.

Reeller Neöenerwerk
Vortheilhatten Verdienst und gute

Provision gewährt ein überall gangbares
rw ••'>' '• —1-'ift, für» welches an
al ren errichtet werden
solitiii. K beson-
deren kam. .-ae und
ist auch für jeden als Nebengeschäft
leicht zu führen. Keflectanten belieben
ihrp Adresse in der Expedition dieses
Bi r den Buchstaben B . K . 15
ab, o . . . . (1527) 3 -1

I n der

Rnd. Millitzichen Buchdruckern
in <^aibach

,ft soeben erschienen:

33 KirHenlieäer
für die Schuljugend.

23 (lßlkvßM P686M
Vierstimmig eingerichtet von ^nt«n?««?»<«?.

0p. 14

PrelS 35 Kreuzer.
Diese Sammlung ,n deutscher und slooeni«

scher Sprache bezweckt:
I.) den allgemeinen «lesang in der Kirche,

denn d,e L̂ ever sind leicht, in vielen Ländern
rei Üstelreicb<sch«n Monarchie belannt und beliebt,
ferner so qeleyl. d«tz d.e Melodie ci»n allen 3timM'
Faltungen, was den gewühnlichen Stimmumfang
anbelangt, ohne Nnfinngung gesungen werden
lbnnen;

2 ) sind diese Lieder auch vierstimmig ge»
seht, um auch von geschulten Lhören gebraucht
werden zu lönnen;

3.) sind die Teile allgemein bekannt; e<
lünnen also alle 23 Melodien sowol mit unter-
legtem teulsHem als auch slooen'.sHem Teile ge
sungen weiden;

4) ist fllr die Feste des lirchliten Jahre«
durch eine «msprechende «usw^bl gesorgt;

5) endlich ,st der Preis von 2"» Neulreuzer
bei der sorgfältig durchgesehenen Ausgabe der
möglichst nieorige ' ll-^2«)

Hut und ÜllpPM-
Nirdcrlmzc

A. Krcjtt
in Lalbach,

g e g e n ü b e r d e r P o s t

^VicktissO l^litist.
G». Hüael'jche But^ndlung. Wien.

! Heilengaffe Nr, st,
« a d i l a l e Hei lung der

go lden , Äser) >'!< ^ll«s Us'.nei,
reine Slaturhellun,. Pre
m,t Post 70 fr, ,

Niederlage
von

raftrierten Kontobüchern
zu Onginalpreisen

aus der

6)e!c^üst«^ unll EontubüHersnöriü l!er <^ucsnlrlllslcrei
„Outenöeru in Oraz

be,

Eduard Mahr in Laibach.
ÄNsälliqe, nicht laqernde TontobUcter in jeder beliebigen Größe, Vlattanzahl

und ^u^nbrnnsi werben binnen fii7z?sl̂ l ,>nft zu Oriq'sialprenen bestens qelefeN

Alter Markt im Kojchicr jche^ Hause,
vormals Tabat-Haupttrafil.

Xicht durch optische Täuschn««, wie die ,,Ta^« ^^« . « « « . .
leib," sonder» ohne Hände nud ifüne geboren.

Iloch N« ^gewesen, öas Seltenste, Aeuette! Das größte Ziunött
bes neuniehnten Jahrhunderts!

^ U ^ ^ i ^ ^ l ^ ^ « ^ » « » ^ " " ' z»"te Versen nach'
«N^ff«? st. ^ r N M l l ,1. al« der «nmpflünftler

V«e ê  udtlhaupl >i ,n «mftande »ft. was
^ lünn. Nilolai ?' ^ ltobelfofi tx,n, di,

"wie 3r, .' u, «alser von Oesterreich
> werden. > l,5<tfte Vewnnderunz Ub«

daran» anlmerkiam zu »ach,n. dah die
' " ' ^ ' , , . . . . . . , f,nf IN < ' ^ ''^n nicht, »ie v,ell«H
vermuthet, emen K ern einen bat.

Hn sehen lagllch von früh u Uhr bi« U Uhr abend«.
( !5 l l ) 4 - 3 Entree: I Play 2«) l r . I I Platz W tr !

Um recht zahlreichen Vefuch btttend, zeichnet «chtnngsvvll

Frau Anna Kohelkoff.
geugnlfse von höchsten und hohen Herrschaften liegen »HHrenr der Vorstellung auf

Tie $auptmeberlagc in Strain
b*r

Sementfalmli in ülurlit
tüffcr

bcflnbrt ft<t jn t!aibad>

ant Mlten Warft $tr. 15
(f. f. Zabaf-^auptCfTfag).

Sßtetö:
pr 100 Stxlo ob obiflfr Wiebfrlagr. 2 f! — fr. C. ffi.

„ Eatjn l'aitad» l „ ! ) 0 „ „
«lie ©fpfOiingrn für toirefttn ©fjufl eon

lüffft »frfcfn eafelbft fntgrflfngfnommfn, 2Jiuflft
ans SJfrlangrn jugtftcflt unb «uöfunft bfrfit-
tcisiigft rrtbctit. (1175) 4

2m erfttn flrof?en ,̂ )aufe In C^it'rfjfo
Kr . ßtt ist für bcn Wcorfli-Iermtn ciitc

| Tüo^nutig
mit bret 3^mm€rn» Äüdjc unb Spfifc^
fammer û oerflcbcn. c.^ä^re8 bafflbft.

Tricster

Click ,.
Die Triefter <5ommerH.

empfünsst Gcldcinlaqcn in o ! ^ ̂
schen Van l - und Staatsnotcn n»'
in Zwanzig.^ranlenstücken " -"
mit der Verpflichlu"!,. Kap'«
In ler tss l " in denselben Valut" ,
rückzuzahlen. ^ ch,<,

Dieselbe escomptiert ° u ^ H
und nibt Vorschiissc auf ̂  ^
Werthpupiere ,md Waren »n ^
genannten Valuten. "ndei!',"

Sämmtliche Operationen M° ,̂
den in den Tricster i -o la lb lä l t " l ' ^
weise anaeleiaten VedingilNss" '

WaraN4lin-Tö|»li'
T.^.r ( S Ä hOi\STA\TIXBAI) tSS) "'^

in Kroazien. . „,„«
Eine der reichsten and kr&fti^trn N r l * « « o s r l t h e r m r t i >n ^'^"Ukiir.

- } - 4 t " R „ «Älich Zoflim 7 !(>•)(> Kimrr KinzHru- Hfidrr. Seh lain mbäder, " " „ ^
Tndbf-rfrpfflirh bfi: spirits, HKriatiin. rhrnn lurhr r i Kn*l*r,prjD|i-

lie« Tf »criiM, d r r 4;rilrtrmo, , \ l r r<>i ihrrkr i i , Muriih'1»*' ' ̂ *
und Itadr-kur , Rohr wirkaam hfi l,rl>rrlt? | i rr i i r t i l rn und <l'-r " • ' * ' >toni-
morrho ldn l l r ldot i . l i r l c h t U r h r r l i r u n k h r l f . hr\ p o l ! l l i s h ^ on(.|lf0
Rchf-n W c t i i H l k r n n k h r i l r n , bfi ffe<nllri««UrnM|f>n, ronntitu"uß,
Mlfll lasormen, M i i u s r l i . i.-d.-r Art tr , , „ Olfiik"* "iljf"1

krl«rrlelziitiK^>i und don • ' i * e w . > « * * ' r ; l f*rt*l>lc

Prärhtin« (ifbirj[«l«((i-. if'" ^l.iint'. " " ^ ^'^urs»»1'
Wobnungon, hiidor in den V #$
Musik, Zeitungen, Leihbihl.< ''"'
lifilsampn und \PT%nftgteu Aüh-utlialt on d»

Von %1'lm via O r d r n h u r « , I M M k n l h n r n fJ» Stnr^n), ' . „„d
Seilfahrt /wmmaW'J'/a Stunden) 2 fl.; von K o p r f l ' ' : t * d'f

8atn8lag ii) H . .M) kr Prat m kitnlxan. /
b a d e a r z t i i c b c L e i t u n g a n d D i r e c t i o n

( I 4 M ) 7 - 1 l l r . €-'. v . 1 4 ^ » ^

Molls Seidlitz-Pulver. Nur ^
„ ferne»»™1

tru.kt i*1- stf^

tiPt JH'i'l-

^r<i< gjgq perfKflcffgn ^rtfltiws-^adjfes 1 _ M J ? ^ ^ " . ,
K c h t b « i d « n m i t i • « t « i c h n c l « u K i r m e s » . ^ ^

Franzbranntwein and $*!!'
Hilfe der leidenden M*>r,«;hh«l b«i «Ü"1 ' " " ^ i O h f ^

-. Kr*nkh*it*n, V«rwurtdunfi>n «Her Art, R°P ' O"
Z«».r.». hn.fr,, . „ „ n , j o f f ( ,n< . Wunden, Krebt«d)šd«n, Brand, «nUdnd*»« " •
und V^rl-tjurm- \r t #|r.. «fr. ^ - ^

e«l.z l»«i ^O» » i» ̂  t»«««!^l»n«l«n ss!,»«°»

^ r e i s 1 a. s. 55 n-s Hlasche sammt Keb lauchsanv ' ^

Sirop'Pagllano, s;73?J;
IS FWfiont w,rd gegon Kmî ndui.ff von fl. 10 b«-r f'o.t.nwe.ming srn"* 0 f ' . r i „ t , ̂ J

A. JttOJLIj, «• •• ^ q ..
TlK.hi.ui*n Nr.y- y

O / p o < « : l« ib«rh- G Plccofi. Ai.oth s« i •) W. Msvr. A^ lb-|. r^ri*^ '\*) r• f̂ tf
Apoih ; AlboDo: i " . „v , (

nes;<*V'
(i) Kna Jagod.r. BrH il.>|^'rs, ('' A > r '
,cb«r ;(»)<:. Kri.|.*T i r n - . ,t k : i " / ^ n , ' - ' 1 ' 0 ' i K^F-
Gorton, «er« : n •) v fr - . rt) * • ' " , 'M«''"'!,^1 ' |^.
rol.. KI*«eBsart: (.: • ' " ' ., I'<*,'A. " . ,«i
Apoth. . (f) K. Krw^.ri. A, . ^ss 1 ( $fl%P

v - - - K. . • • • > r - ' * V f ;

b«rh: („ G. L ^ , I W , I » , V|JJ.cfc: Ji C ». ^ J ^ "
(„ M.tb Fürit. Wlp]M«h: ( i f ) Ant. Depcr», A^i,:b€ker ^ ^ " ^

Drnl »nd »,rl«g , , , gg. , . Kleinmatzl î  Fed «,«belg


